
 

 

 

 

  

Kurzbeschreibung  
zur Wahl eines P-Seminars  

durch die Schülerinnen der Jahrgangsstufe 10 
-  

Lehrkraft: Marion Maruschak                    Leitfach: Deutsch  

Projektthema:                             

Alles Theater! 

 

Inhalte und Methoden der allgemeinen Studien- und Berufsorientierung: 
- Erkunden und Vorstellen von Berufsbildern 
- Theaterspezifische Berufe (in Kooperation mit dem Theater) 
- Bewerbung und Vorstellung von Berufen 
- Abschlussbericht zur persönlichen Studien- und Berufswahl 
- Gemeinsame Trainings / Veranstaltungen wie andere Seminare 

Zielsetzung des Projekts, Begründung des Themas: 
Alles Theater: Es geht einerseits um Berufe am Theater und andererseits um Stücke, 
die dort gespielt werden. 

Zeitplan im Überblick (Aufteilung der allgem. Studien- und Berufsorientierung und 
der Projektarbeit): 

11/1 Teil 1 : Studien- und Berufsorientierung 
 
Teil 2: Theater; dieser Teil besteht aus 2 Phasen:  
1. Phase: Projekt Premierenklasse zu einer Produktion: 
theaterpraktischen Workshop zu einem Stück aus dem Spielplan, Besuch einer 
Probe und einer Vorstellung sowie ein Nachgespräch 
2. Phase: Transfer: 
Arbeit an einem zweiten Stück, das später in der Spielzeit gespielt wird; mit 
analytischer Auseinandersetzung und Erstellen eines Konzepts, das das Stück 
an ein jugendliches Publikum vermittelt; anderweitige Projektideen möglich 
 

11/2 

12/1 

Folgende außerschulischen Kontakte können/sollen im Verlauf des Seminars 
geknüpft werden:  Theater Augsburg 

ggf. weitere Bemerkungen zum geplanten Verlauf des Seminars: 

Das Projektseminar beinhaltet insgesamt 5 Vorstellungsbesuche am Theater Augs-
burg: das Stück der 1. Phase, das Stück der 2. Phase, das Stück des »Club Y«, ein 
Jugend- oder Sinfoniekonzert, und ein frei gewähltes Stück. Die Theaterbesuche sind 
Bestandteil des Seminars und daher obligatorisch. Die Kosten für die Karten müssen 
von den Teilnehmerinnen übernommen werden.  

Zudem gibt es 3 obligatorische Termine für Schülerakademien zu den Themen Beru-
fe am Theater, Entstehung einer Inszenierung, Erstellen eines Spielplans. 

Der genaue Verlauf des Seminars (sowohl terminlich als auch inhaltlich) kann noch 
nicht festgelegt werden, da das Theater den Spielplan für die kommende Saison noch 
nicht erstellt hat. Wir orientieren uns an diesem Spielplan. 

 
 
 


